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Mit freundlicher Unterstützung von :

Klinik für Nieren- und Hochdruckerkrankungen

Online Konferenz 

Ihre kostenlose Anmeldung  bis zum 
13.6.22. – 17:00 h ist erforderlich unter 

Medwiss GmbH | Veranstaltungen

Danach erhalten Sie eine Anleitung zur 
Registrierung  auf der Zoom-Plattform, 
weitere Informationen sowie eine 
Bestätigungs-E-Mail.

Wir empfehlen Ihre Einwahl mindestens 
5-10 Minuten vor Beginn der Veranstaltung.

Zur direkten Anmeldung 
über QR Code möglich :

MHH - Haupteingang 
Karl -Wiechert -Allee

 

https://www.medwissgmbh.de/


Nierentransplantationskonferenz

14.06.2022 - MHH, virtuell

Vorankündigung 2022

13.09. Nephrologisches Kolloquium

11.10. Nierentransplantationskonferenz

15.11. Nephrologisches Kolloquium

06.12. Nierentransplantationskonferenz

Die Zertifizierung ist bei der Ärztekammer beantragt.

Organisation:
MedWiss GmbH

17:00 h Fallvorstellungen

Dr. Lukas Gohlke
PD Dr. Dr. Gunilla Einecke
MHH, Klinik für Nieren- und 

Hochdruckerkrankungen

Prof. Dr. Jan Hinrich Bräsen
MHH, Institut für Pathologie

17:15 h  Nierenlebendspende –
Chancen, Risiken und Ablauf 
der Evaluation

PD Dr. Dr. Gunilla Einecke

MHH, Klinik für Nieren- und 

Hochdruckerkrankungen

17:45 h Diskussion

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in Deutschland warten mehr als 7300 Patienten auf eine
Nierentransplantation. Die Wartezeit für eine Spenderniere
eines verstorbenen Spenders beträgt ca. 6-8 Jahre. Eine
Nierenlebendspende ist eine Möglichkeit, die lange
Wartezeit an der Dialyse deutlich zu verkürzen oder sogar
ganz zu vermeiden. Für dialysepflichtige Patienten ist eine
Nierenlebendspende daher eine große Chance.

Die Lebendspende ist allerdings an strenge
Voraussetzungen geknüpft, da sie für gesunde Spender und
Spenderinnen keinen Heileingriff darstellt und mit Risiken
verbunden sein kann. Eine sorgfältige Evaluation mit
Abwägung von Nutzen und Risiko für die jeweilige
individuelle Spender-/Empfänger-Konstellation sind daher
unabdingbar.

Wir möchten mit der heutigen Fortbildung einen Überblick
geben über Chancen und Nutzen der Lebendnierenspende,
aber auch über Risiken für den Spender/ die Spenderin. Wir
geben eine Übersicht über die Abläufe der Spender-
Evaluation an der MHH und stellen die Kriterien dar, die
erfüllt sein müssen, bevor eine Lebendspende erfolgen
kann.

Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung

mit Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Kai Schmidt-Ott

PD Dr. Dr. Gunilla Einecke


